
Ergebnissicherung/Zusammenfassung der Abfrage an die Teilnehmenden aus der Demokratiekonferenz am 28.10.2017 

Jugend und Schule Weitere Zielgruppen Mögliche Aktivitäten Projektabwicklung Allgemein und Politik 
1. Projekte mit 

Jugendorganisationen 
von Muslimen zur 
Förderung von 
Demokratie und 
Offenheit 

2. Mehr Jugendzentren 
wie Junity schaffen 

3. Mind. 1 
Demokratiekonferenz 
pro Jahr pro Schule 

4. Kinder- und Jugendliche 
mit Flüchtlingen im 
Rahmen von Spiel-
Basteltreffs zusammen 
bringen 

5. Aufklärung der 
Lehrerschaft an Schulen 
und Uni, direkt ohne 
Staatl. Schulamt 

6. Mehr Projekte in 
Schulen zur 
Sensibilisierung zum 
Thema Rassismus 

7. Lehrkräfte als 
Multiplikatoren nutzen 

8. Dorthin gehen, wo die 
Jugendlichen sind 

1. Nachbarschaftshilfen für alte 
und kranke Menschen 

2. Sensibilisierung von 
Sportvereinen und 
Schiedsrichtern 

3. Prävention auch schon in den 
Kindertagesstätten 

4. Großveranstaltungen nutzen 
um die Themen zu 
transportieren 

5. Generationenaustausch 
fördern (jung/alt; alt/jung) – 
voneinander lernen 

6. Bildungschancen fördern, 
Patenschaften für 
benachteiligte Kinder 

7. Mehr Bürgerbeteiligung 
8. Zeitzeugen mitnehmen 
9. Gesellschaftliche Teilhabe 

spannend machen, Spaß daran 
haben 

10. Familien in den Fokus nehmen 
11. Eltern aufklären 
12. Senioren ansprechen 
13. Fortführung von Vielfalt in 

Veranstaltungen 
14. Podiumsdiskussionen 

1. Mehr Aktionen im öffentlichen Raum 
„Alltag“ 

2. Präsenz auf öffentl. Veranstaltungen 
3. Offenheit und Austausch gewähren 
4. Informationen weiterleiten 
5. Kritische Austausche regelhaft unter 

den Vereinen 
6. Mehr Netzwerkbildung 
7. Vorurteile gegen Flüchtlinge abbauen 
8. Talentförderung, Musikprojekte mit 

Genderaspekten 
9. Musik verbindet Kulturen, 

Musikprojekte 
10. Mehrgenerationenprojekte anbieten 
11. Demokratie leben im Alltag durch 

Aktionen, Postkartenaktion 
12. Demokratie auch Migranten 

vermitteln 
13. Demokratiebotschafter ausbilden 
14. Hilfestellung bei der Motivation von 

Vereinsmitgliedern sich aktiver zu 
engagieren 

15. Angebote direkt in den Hochburgen 
der rechtsgerichteten Parteien 

16. Jugendgästehaus Hubertus wieder 
beleben 

1. Weniger Hürden bei der 
Projektverwirklichung 

2. Verwaltung transparent 
machen 

3. Antragstellungen 
vereinfachen, weniger 
Bürokratie 

4. Unterstützung der 
Ehrenamtlichen, die 
bereits mit sehr vielen 
Aufgaben beschäftigt sind 

5. Abwicklung und Aufwand 
z.B. Pressearbeit der 
Vereine 
entbürokratisieren 

6. Einfache und 
transparente 
Antragstellung 

1. Politik einbinden, nicht 
ausschließen 

2. Parteiprogramme 
3. Beteiligung von 

demokratischen 
Parteien 

4. Politik transparent 
machen 

5. Grundrechte und 
Wertegemeinschaft 

6. Das Projekt gilt auch für 
rechtspopulistische/-
extreme 
Migrantenvereine 

7. Rechtspopulismus 
bekämpfen 

8. Auseinandersetzung mit 
rechten Gedanken und 
Gruppierungen 

* Anmerkung: Ähnliche oder gleichlautende Abfragekarten wurden zusammengefasst dargestellt 


